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sehr gut eher gut eher schlecht sehr schlecht weiß nicht, k.A. 

Lebensqualität in Mecklenburg-Vorpommern 

Frage: Wie gut lässt es sich in Mecklenburg-Vorpommern heute alles in allem gesehen leben? 

Basis:  1.000 Befragte  

Die allermeisten zeigen sich mit der Lebensqualität in 
Mecklenburg-Vorpommern zufrieden 

Rundungs- 
differenzen  
möglich 

% 

Mecklenburg-Vorpommern-Monitor 2012 

% 

Mecklenburg-Vorpommern-Monitor 2010 
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sehr gut eher gut eher schlecht sehr schlecht weiß nicht, k.A. 
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für die junge Generation 
(unter 30-Jährige) 

für die mittlere 
Generation  

(30- bis 60-Jährige) 

für die Älteren  
(über 60-Jährige) 

% 

Lebensqualität: Generationenbetrachtung 

Frage: Noch mal etwas genauer nachgefragt: Wie gut lässt es sich hier in Mecklenburg-  
  Vorpommern für die unterschiedlichen Generationen leben? 

Basis:  1.000 Befragte 

Nur die Lebensqualität für die junge Generation in Mecklenburg-
Vorpommern wird mehrheitlich schlecht beurteilt 

Rundungs- 
differenzen  
möglich 

% % 
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fast nur Vorteile 

mehr Vorteile als Nachteile 

mehr Nachteile als Vorteile 

fast nur Nachteile 

weiß nicht, k.A. 

Demografischer Wandel: Vor- und Nachteile 

Frage: Nun geht es um die Vor- und Nachteile für Mecklenburg-Vorpommern durch den demografischen 
  Wandel. Darum also, wie sich die Tatsache, dass wir weniger und insgesamt älter werden, auf  
  unser Bundesland auswirkt. Ergeben sich daraus für Mecklenburg-Vorpommern ... ?  

Basis:  1.000 Befragte 

Mehrheit befürchtet durch den demografischen Wandel 
überwiegend Nachteile für Mecklenburg-Vorpommern 

% 

Rundungs- 
differenzen  
möglich 
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fast nur Vorteile 

mehr Vorteile als Nachteile 

mehr Nachteile als Vorteile 

fast nur Nachteile 

weiß nicht, k.A. 

Demografischer Wandel: Persönliche Betroffenheit 

Frage: Und ganz persönlich für Sie: Mit welchen Auswirkungen rechnen Sie für sich persönlich? 

Basis:  1.000 Befragte 

Die persönlichen Auswirkungen des demografischen Wandels 
werden tendenziell nachteilig gesehen.  

% 

Rundungs- 
differenzen  
möglich 
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in den Griff bekommen 

nicht in den Griff bekommen 

weiß nicht, k. A. 

Demografischer Wandel: Problembewältigung 

Frage: Und glauben Sie, dass wir hier in Mecklenburg-Vorpommern die mit dem demografischen Wandel 
  verbundenen Probleme alles in allem ... werden? 

Basis:  1.000 Befragte 

Jeder Zweite schätzt die Problemlösungskompetenz in Mecklen-
burg-Vorpommern im Bereich demografischer Wandel positiv ein 

% 

Rundungs- 
differenzen  
möglich 
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ganz bestimmt 

ja, wahrscheinlich 

nein, eher nicht 

bestimmt nicht 

weiß nicht, k.A. 

Zukunft für Jüngere in Mecklenburg-Vorpommern 

Frage: Würden Sie jungen Menschen aus Ihrem Verwandten- oder Bekanntenkreis empfehlen, sich eine 
  Zukunft in Mecklenburg-Vorpommern aufzubauen? 

Basis:  1.000 Befragte 

Zwei Drittel empfehlen jungen Menschen, sich eine Zukunft in 
Mecklenburg-Vorpommern aufzubauen 

% 

Rundungs- 
differenzen  
möglich 
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ausreichendes Angebot an 
passenden Arbeitsplätzen 

Löhne wie in den anderen 
Bundesländern 

gute Schulen und Hochschulen 

familienfreundliche Arbeits-
bedingungen in den Betrieben 

ausreichendes und  
bezahlbares Angebot an  

Kinderbetreuungsplätzen 

gute Verbindungen  
bei Bus und Bahn 

% 

Faktoren des Verbleibs von jungen Menschen 

Frage: Was ist Ihrer Meinung nach ganz besonders wichtig, damit sich junge Menschen entschließen,  
  eine Zukunft in Mecklenburg-Vorpommern aufzubauen? 

Basis:  1.000 Befragte 

Das Angebot an die junge Generation muss umfassend sein.  

Mehrfachnennungen möglich 
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ja, wahrscheinlich 

nein, eher nicht 

bestimmt nicht 

weiß nicht, k.A. 

Ruhestand in Mecklenburg-Vorpommern 

Frage: Und würden Sie älteren Menschen aus Ihrem Verwandten- oder Bekanntenkreis empfehlen,    
  ihren Ruhestand in Mecklenburg-Vorpommern zu verbringen? 

Basis:  1.000 Befragte 

Mecklenburg-Vorpommern ist für ältere Menschen außerordentlich 
attraktiv 

% 

Rundungs- 
differenzen  
möglich 
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gutes Angebot an Ärzten  
sowie an Pflege und Betreuung 

gute Nahverkehrsmöglichkeiten 

wohnungsnahe 
Einkaufsmöglichkeiten 

altenfreundliches Klima, das 
Lebensleistungen anerkennt 

mehr altersgerechte 
Wohnmöglichkeiten 

mehr Möglichkeiten, Sozial-
kontakte vor Ort zu knüpfen 

% 

Bedingungen für ein attraktives Leben älterer 
Menschen in Mecklenburg-Vorpommern 

Frage: Was ist Ihrer Meinung nach ganz besonders wichtig, damit die Lebensbedingungen in  
  Mecklenburg attraktiv für ältere Menschen sind?  

Basis:  1.000 Befragte                  

Ein seniorenfreundliches Angebot sollte umfassend vorhanden sein 

Mehrfachnennungen möglich 
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Ärztliche Versorgung 

ÖPNV 

Einkaufsmöglichkeiten für  
Dinge des täglichen Bedarfs 

Kita 

Schule 

Freiwillige Feuerwehr 

Post und Sparkasse/Bank 

Sportverein 

Amtsgericht 

% 

Unverzichtbare Einrichtungen in ländlichen Regionen 

Frage: Für ein attraktives Leben in den eher ländlichen Regionen Mecklenburg-Vorpommerns ist ja      
  eine ausreichende Grundausstattung notwendig. Welche der folgenden Einrichtungen wären  
  unverzichtbar?  

Basis:  1.000 Befragte 

Eine gute ärztliche Versorgung, ÖPNV, Einkaufsmöglichkeiten und 
Kindertagesstätten stehen im Vordergrund 

Mehrfachnennungen möglich 
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7 

relativ einfach zu erreichen 

mit großen Problemen verbunden 

weiß nicht, k. A. 

Erreichbarkeit wichtiger Infrastruktur-Einrichtungen 

Frage: Können Sie derzeit die ganz normalen Dinge des täglichen Lebens – also Einkauf, Arzt, Schule,  
  Sparkasse – relativ einfach zu Fuß, mit Auto oder dem öffentlichen Personennahverkehr   
  erreichen – oder ist das für Sie mit großen Problemen verbunden? 

Basis:  1.000 Befragte 

Wichtige Dinge des täglichen Lebens sind für fast alle Bürger ohne 
große Probleme zu erreichen 

% 

Rundungs- 
differenzen  
möglich 
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2 

wegziehen 

am Wohnort bleiben 

weiß nicht, k. A. 

Fehlen wichtiger Anlaufstellen 

Frage: Wenn die normalen Dinge des täglichen Bedarfs nicht mehr an Ihrem Wohnort erhältlich wären, 
  würden Sie dann wahrscheinlich ...? 

Basis:  1.000 Befragte 

Auch wenn wichtige Infrastruktureinrichtungen nicht mehr 
vorhanden wären: Zwei Drittel halten an ihrem Wohnort fest 

% 

Rundungs- 
differenzen  
möglich 


